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Bezirksliga Herren Mitte 2

TSV Schöppenstedt II : MTV Bettingerode 
Samstag, 12.11.2022, 14:00 Uhr

MTV Bettingerode spielt unentschieden beim TSV 
Schöppenstedt II in einer packenden Partie

Im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 2 traf der TSV Schöppenstedt II am vergangenen Samstag im
5. Saisonspiel auf den MTV Bettingerode. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
31:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Finkelmann / Peggau,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war,
dass der TSV Schöppenstedt II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Finkelmann / Peggau bezwangen Giesecke / Marquard in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim
Erfolg in vier Sätzen gegen Zosel / Pätzold kamen Hoffmann / Finkelmann nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnten Stein / Lühr ihren Gegnern Müller / Nisse letztlich beim 6:11, 11:6, 5:11, 6:11 nicht
gefährlich werden. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg
von Dirk Finkelmann gegen Martin Zosel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:10, 9:11,
11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. 2:
3 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Michael Peggau und Matthias Giesecke am
Tisch die Klingen kreuzten. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
2 an der Reihe. Einen Zähler für das Team verpasste Günter Hoffmann bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Andreas Nisse. 2:3 endete das Einzel zwischen Thomas Stein und Christian
Müller aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand
der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum
Chancen hatte Louis Finkelmann bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Helge Philipp Marquard. Janek Lühr hatte gegen Nils Pätzold bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Nicht einen Satzgewinn überließ
Dirk Finkelmann seinem Gegner Matthias Giesecke beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Einen Sieg fuhr Michael Peggau beim 11:6, 11:5, 9:
11, 11:9 gegen Martin Zosel ein. Günter Hoffmann konnte im Spiel gegen Christian Müller einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Stein bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Andreas Nisse. Sehr eindeutig war der
Verlauf des dritten Satzes, in dem Stein mit 0:11 förmlich unterging. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Louis Finkelmann beim 3:0 gegen Nils Pätzold. Nicht so gut lief es für Janek Lühr
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Helge Philipp Marquard. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Finkelmann / Peggau gelang es, Zosel / Pätzold im Doppel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Schöppenstedt II nun ein Punktekonto von 3:7 Punkten auf,
während der MTV Bettingerode vor dem nächsten Spiel, das am 15.11.2022 gegen den TSV
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Mechtshausen ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Schöppenstedt II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2022 gegen den MTV Othfresen.

 Statistik:
 TSV Schöppenstedt II

Doppel: Finkelmann / Peggau 2:0, Hoffmann / Finkelmann 1:0, Stein / Lühr 0:1 
Einzel: D. Finkelmann 2:0, M. Peggau 1:1, G. Hoffmann 1:1, T. Stein 0:2, L. Finkelmann 1:1, J. Lühr
0:2 

 MTV Bettingerode
Doppel: Zosel / Pätzold 0:2, Giesecke / Marquard 0:1, Müller / Nisse 1:0 
Einzel: M. Giesecke 1:1, M. Zosel 0:2, C. Müller 1:1, A. Nisse 2:0, N. Pätzold 1:1, H. Marquard 2:0


